
MAGISCHES 
VALVESTINO

Eine große Überraschung 
am Seeufer

DER ANDERE SEE

Der erste Eindruck ist der eines Fjords, 
der sich in das Grün der weitläufigen 
Wälder einfügt. Der künstliche See von 
Valvestino wurde 1962 durch einen 
Damm geschaffen und bedeckte alles, 
auch das alte italienische Zollhaus (das 
Gebiet gehörte zur österreichisch-
ungarischen Monarchie). Wenn 
der Wasserspiegel sinkt, kommen 
seine Überreste zum Vorschein und 
werden zu einem attraktiven Ziel für 
Fotografen. In einem Seitenarm des 
Sees befindet sich das Wildnisgebiet 
Val di Vesta, das erste in der Lombardei. 
Es ist ein Ort, der dem Schutz der dort 
ansässigen reichen alpinen Fauna und 
Flora gewidmet ist.

Und nachts 
kann man in 

der Sternwarte 
von Cima Rest 

die Sterne 
beobachten.
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Buchen Sie 
Ihr Erlebnis!



Der Blick schweift über 
große Wälder, in deren 

Mitte eine Almhütte und 
eine Weide zu sehen sind. 
Sie halten an, um ein Selfie 
zu machen, dann geht es 

weiter auf der Straße und Sie 
kommen genau dort an, mit 
dem Fahrrad, dem Motorrad, 

dem Auto. Auf der Suche 
nach Emotionen.

Der große 
naturalistische Wert 

des Valvestino 
wurde auch von der 
Europäischen Union 

im Rahmen der 
Einrichtung als Fauna-
Flora-Habitat-Gebiet 

anerkannt.

DIE BLUMEN, DIE LUFT, DER 
TOMBEA-KÄSE

Der Tombea-Käse ist der Botschafter des 
Valvestino. Er wird von einigen wenigen 
jungen Sennern hergestellt, die man 
an einer Hand abzählen kann, und das 
ausschließlich auf den Almen in den Ge-
meinden Magasa und Valvestino. Dieser 
Käse von höchster Qualität wird nur in be-
grenztem Umfang kommerziell vertrieben 
und für ihn gelten strenge Produktionsvor-
schriften: Die Kühe grasen nur hier im Tal, 
es gibt nur Gras und Blumen aus dem Tal, 
nur hier werden sie gemolken und nur hier 
erfolgt die Reifung des Käses.

ES GIBT EIN TAL, DAS 
MAGISCH IST...

Das klingt wie der Beginn eines 
Märchens. Nun, das Valvestino 
ist tatsächlich ein magisches 
Tal. Üppige, unberührte Natur 
in unmittelbarer Nähe des 
Sees. Die an den Berghängen 
verstreuten Gemeinden Magasa 
und Valvestino bilden das Tal. 
Ein Berg, der sanft, freundlich, 
entspannend und gleichzeitig bei 
Sportlern beliebt ist.

Von Cima Rest aus führt 
ein kurzer Spaziergang 

zur Almhütte. Das Ritual 
ist einfach: ein kurzer 
Wortwechsel mit dem 

Senner, eine Kostprobe, 
der Kauf von Tombea und 
nochmal ein Blick auf die 

Landschaft.

DER NATUR ZUHÖREN

Selva Bella, Passo della Puria, Cascina 
Nuova: Namen, die nichts aussagen. 
Und dennoch kommen die Wanderer 
genau hier her, um Tiere zu sehen: Auer-
hühner, Hirsche, Rehe, Eulen, Falken und 
in höheren Lagen Steinböcke. Lassen 
Sie sich von einem Führer begleiten und 
los geht’s mit der Familie, mit Freunden 
oder als einsamer Wandernder: Sie wer-
den diese Tiere leicht entdecken.


